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© s Bethli und der Arthur
VONMARCEL VIDOUDEZ

Arthur und Bethli dürfen an die Chilbi. Bethli lockt
das Karussell. Arthur erklärt verächtlich, das sei für
kleine Kinder.

Darauf will er Bethli in einem der kleinen Autos sein
Geschick am Steuerrad beweisen. Aber der Angestellte

muß Arthur, weil er ununterbrochen
Zusammenstöße verursacht, wegschicken.

Jetzt ist es Arthur endgültig übel geworden. Bethli
führt ihn unter den spöttischen Bemerkungen der
Vorübergehenden weg.

Arthur locken die auf- und niedersausenden
Flugzeuge. Der künftige Pilot steigt in eine Maschine.
Es wird ihm schwindlig, und er verliert seine Mütze.

Arthur sind seine Abenteuer schlecht bekommen.
Bethli bedauert ihn, sie kann ihm aber nicht helfen.

Die beiden landen vor einer Erfrischungsbude.
Bethli ladet Arthur, der alles Geld bereits
verbraucht hat, zu einem Sirup ein.
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